
Heimatmuseum
hat geöffnet
GARBSEN. Das Heimatmu-
seum Garbsen ist am Sonntag,
14. Dezember, von 14 bis 17
Uhr geöffnet. Zu sehen ist unter
anderemdieSonderausstellung
„Entwicklung der Fotografie -
Von der Atelierkamera bis zum
Smartphone“. Es wird eine gro-
ße Vielfalt von alten, neuen Ka-
meras und Fotographien von
privaten Sammlern in Garbsen
gezeigt. Außerdem sind imMu-
seum zum Thema „800 Jahre
Schloß Ricklingen“ Geschich-
ten inDioramenzubewundern.
Mitglieder aus Stelingen helfen
bei der Aufsicht und bietenKaf-
fee und Kuchen an. Auf
Wunsch können neben den ge-
nannten Öffnungszeiten des
Heimatmuseums für Vereine,
Schulklassen, Gruppen andere
Termine mit Führung durch die
Sonderausstellung verabredet
werdenmitHerrn Stölting, Tele-
fon 05137-71765.

„Jugend entscheidet“: Neues
Lerncafé im Spieltreff eröffnet
GARBSEN (STP). Mit großem
Engagement, vielen Ideen und
monatelanger Arbeit haben Ju-
gendliche aus Garbsen ein eige-
nes Lerncafé im Spieltreff entwi-
ckelt. Das Projekt, das im Rah-
men von „Jugend entscheidet“
entstanden ist, wurde nun im
Rahmen einer feierlichen Eröff-
nung der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Bürgermeister Claudio
Provenzano gab vor den rund 70
Gästen gemeinsam mit der Her-
tie-Stiftung den offiziellen Start-
schuss. „Mit dem Lerncafé habt
ihr ein Projekt geschaffen, das
euch gehört – und das gleichzei-
tig ein Gewinn für die ganze
Stadt ist. Ich freue mich sehr da-
rauf zu sehen,wieesweitergeht,
wenn ihr 2026 richtig loslegt“,
sagte Provenzano zu den Ju-
gendlichen.
Das Programm „Jugend ent-

scheidet“ bindet junge Men-
schen aktiv in die kommunale
Politik ein. Rund 60 Jugendliche
hatten im Februar bei zwei The-
mentagen im Freizeitheim erste
Ideen erarbeitet. Nach intensi-
ven Workshops, Diskussionen
und Abstimmungen stellten sie
ihre Vorschläge im Mai im Aus-

schuss für Soziales und Jugend
vor – mit großem Erfolg: Der
Ausschuss und anschließend der
Rat der Stadt Garbsen beschlos-
sen einstimmig die Umsetzung.
„Dieses Projekt ist etwas ganz
Besonderes – denn eswurde von
den Jugendlichen selbst ange-
stoßen, geplant und Schritt für
Schritt umgesetzt“, sagte Pro-
venzano bei seiner Begrüßung.
„Ihr habt gezeigt, wie stark Ju-
gendbeteiligung sein kann,

wenn man euch ernst nimmt
und wenn ihr euch gegenseitig
ernst nehmt. Darauf könnt ihr
stolz sein.“
Seit dem Kick-Off im Septem-

ber hatten rund 13 besonders
engagierte Jugendliche in meh-
rerenArbeitsgruppen ander Ein-
richtung gearbeitet – von Reno-
vierung und Gestaltung über
Konzeptentwicklung bis hin zu
Werbung und Vorbereitung der
Einweihung. Das Lerncafé soll

Anfang 2026 mit zunächst zwei
Öffnungstagen pro Woche star-
ten und ist kostenlos nutzbar.
Willkommen sind Jugendliche
ab zwölf Jahren, die eine ruhige
Lernumgebung suchen.
Gemeinsam mit Kim Klebolte

von der Hertie-Stiftung über-
reichteProvenzanoUrkundenan
die beteiligten Jugendlichen. Als
symbolisches Startgeschenk gab
es zudem einenGrill, der künftig
bei Aktionen des Lerncafés Ver-
wendung finden soll. Auch Kle-
bolte lobte das Engagement der
jungenMenschen: „Die Jugend-
lichen inGarbsenhabengezeigt,
wie wirkungsvoll Beteiligung
sein kann, wenn man ihr Enga-
gement ernst nimmt und Struk-
turen schafft, in denen sie wirk-
lich etwas bewegen können.“
Im Anschluss an die offizielle

Eröffnung konnten dieGäste die
frisch gestalteten Räumlichkei-
ten besichtigen. Die Jugendli-
chen sorgten mit Früchte-
punsch, Waffeln und einer Foto-
box für eine lockere Atmosphä-
re. „Stars oft he Deep“, eine
Band aus dem Umfeld des Lern-
cafés, sorgte für den musikali-
schen Rahmen.

Freuen sich über die Eröffnung des Lerncafés: Christoph Dähling
(von links) von der mobilen Jugendarbeit, Bürgermeister Claudio
Provenzano und Kim Klebolte von der Hertie-Stiftung.
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Bürgerstiftung Garbsen startete wieder
die Aktion „Weihnachtsbaum“
GARBSEN. Wie in den vergan-
genen Jahren hat die Bürgerstif-
tung Garbsen auch in diesem
Jahr wieder drei Kindertages-
stätten in Garbsen besucht. Dies
ist mittlerweile eine Tradition,
die nicht nur die Herzen der Kin-
der an diesem Tag höherschla-
gen lässt, weil mit dem Weih-
nachtsbaumdieVorweihnachts-
zeit in die KiTa einzieht, sondern
auch weil so ein Beitrag zur För-
derung der Garbsener Bildungs-
einrichtungen geleistet wird;
Denn jede KiTa bekommt einen
Weihnachtsbaum geschenkt
und jeweils 200 Euro für beson-
dere Anschaffungen.
In diesem Jahr besuchten Vor-

standsmitglied Peter Baars, der
vorher die Tannenbäume be-
sorgt hatte, Organisator und
Stiftungsratsvorsitzender Wolf-
gang Galler und die Vorsitzende
der Stiftung, Daniela Grunwald-
Galler, zuerst den DRK-Kinder-
garten Farbenfroh in Frielingen.
Dort wartete schon die stellver-
tretende Leiterin Sandra Beer-
mann auf die Aktiven der Bür-
gerstiftung. „Wir werden im
Team entscheiden, was wir mit
dem Geldgeschenk machen
werden“, so Beermann, „viel-
leicht geht der Betrag in die Ge-
staltung des Außengeländes

oder des großen Bewegungs-
raumes, das wissen wir noch
nicht so genau“. Was jedoch
schon klar war, dass es nun ge-
meinsammit denKindernandas
Schmücken des Baumes geht.
Station 2 war der Kindergar-

ten Berliner Straße in Altgarb-

sen. Dort begrüßten viele aufge-
regteKinderdieGästemit einem
Weihnachtslied und scharrten
sich voller Vorfreude um den
mitgebrachten Weihnachts-
baum. Leiterin Susanne Stoll
nahm die Spende entgegen,
unterstützt von Karin Kummer-

Trull, Vorsitzende des Paritäti-
schen Vereins für Jugendwohl-
fahrt Garbsen. „Mit den 200
Euro werden wir spezielle Kopf-
hörer für Hörspiele zur Sprach-
förderung sowie Karten für das
Tischtheater anschaffen“, verrät
Susanne Scholl.
Im Anschluss ging es in den

AWO-Kindergarten Steinwarts-
kamp in Horst. Hier warteten
schon Leiterin Alexandra Zur
und viele Kinder auf den Weih-
nachtsbaum.„Über dieVerwen-
dung der Spende wird gemein-
sam mit den Kindern entschie-
den, sodass sie aktiv eingebun-
den sind“, erzählt sie. Auch der
Weihnachtsbaum wird – wie in
allen besuchten Kindergärten
von den Kindern mit selbstge-
basteltem Weihnachtsschmuck
geschmückt. Nach einer Füh-
rung durch den neuen Kinder-
garten machten sich die Vertre-
ter der Bürgerstiftung wieder
auf den Heimweg.
„Uns ist es wichtig, nicht nur

Geschenke zu überreichen, son-
dern auch die Einrichtungen in
ihrer Arbeit zu unterstützen. Die
Kinder sollen Freude haben, und
gleichzeitig möchten wir Projek-
te fördern, die ihre Entwicklung
stärken“, so Daniela Grunwald-
Galler von der Bürgerstiftung.

Im AWO-Kindergarten Steinwartskamp in Horst warteten schon
Leiterin Alexandra Zur und viele Kinder auf den Weihnachtsbaum
der Bürgerstiftung Garbsen. Foto: privat

Traditionelles Anschalten der
Weihnachtsbeleuchtung vergrößert sich
BERENBOSTEL. Ende Novem-
ber fand das beliebte und tradi-
tionelle Anschalten der Weih-
nachtsbeleuchtung auf dem
Dorfplatz in Berenbostel statt.
Schon ab dem Mittag wurden
dort Heißgetränke ausge-
schenkt, am späten Nachmittag
gab es dann auch noch leckere
Bratwürstchen.Organisiertwur-
de das Ganze vom Schützenver-
ein und dem Heimatverein Be-
renbostel. Um 18 Uhr war der
Platz gut gefüllt undes folgte die
Begrüßung der Gäste durch den
Vorsitzenden des Schützenver-
eins, Alfred Kubocz. Er sprach
auch davon, dass die Rote Reihe
zukünftig wieder im Sternen-
glanz leuchten soll. Da die alten
Sterne ihre Zeit hinter sich ha-
ben,werden nun nach und nach
neue Sterne durch den Heimat-
verein angeschafft. Aufgrund
der hohen Anschaffungskosten
ist das nicht alles auf einen
Schlagmöglich. Sowohl die jähr-
lichen Kosten für das Anbringen
auf den Laternen als auch das

Abbauen bergen eine erhebli-
che Kostenintensität. Man wür-
de sich über Spenden für die An-
schaffung neuer Sterne sehr
freuen. Hierzu gerne den Hei-
matverein kontaktieren. An-
schließend folgte einekleineAn-

dacht durch die katholische
Maria Regina Kirche, begleitet
durch weihnachtliche Lieder des
Posaunenchors. Danach wurde
noch gemütlich bei heißen Ge-
tränken zusammengestanden.
In diesem Jahr war zum ersten

Mal auch ein Pavillon der evan-
gelischen Kirchen Berenbostel/
Stelingen vertreten. Hier gab es
KekseundBasteleien für dieKin-
der. Im nächsten Jahr wird das
Angebot erneut erweitert, ins-
besondere die Kinder werden
sich freuen, sagte Alfred Ku-
bocz.

Würstchen- und Getränkeverkauf von Heimatverein und Schützen-
verein. Foto: privat

Alfred Kubocz, Vorsitzender des
Schützenvereins, bei der Begrü-
ßung der Gäste. Foto: privat
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Bestellung auch
über Whatsapp

möglich!

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)Do 18.12.2025

15.30 – 19.30 Uhr

Seelze 30926 - Letter
Restaurant Hellas
Nico-Flatau-Platz 4

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

• Badsanierungen – Sanitär – Fliesen – 3D-Badplanung
• Duschwand nach Maß – Lackspanndecke
• Wandplatten für fugenlosen Badumbau
oder Teilsanierung

Förder- und zuschussfähig:
• Magic-Wannentüren / nachgerüstete Wannentür
• Höhenverstellbare WC – Anlagen
für körperlich eingeschränkte Menschen

Walsroder Straße 260  30855 Langenhagen

Fon 0511-77 63 73
info@klein-badkonzepte.de
www.klein-badkonzepte.de

Badausstellung

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Karten an den bekannten Vorverkaufsstellen, per Telefon
und Internet sowie ab 13.12. auch an der Circuskasse.

Tickets & Informationen: 0 240 5-4 08 60
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